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Propstei Nord-Nassau (Hessen) 
 
Dekanat Biedenkopf 
 
Evangelisches Kinder – und Familienzentrum maia 
Marburger Str. 22-24 
35236 Breidenbach 
Leitung: Christine Kalb 

 
Gütesiegel seit 2015- Rezertifizierung in 2021 

 
Anzahl der Kinder:  205 

Alter der Kinder:  ab 11 Monaten bis Schuleintritt 

Anzahl der Gruppen:   10 (3 Krippengruppen, 7 Regelgruppen)  

Anzahl Mitarbeitende: 35 (inklusive Hauswirtschaft und Reinigung) 

Homepage: www.maia-breidenbach.de 

 
 
Träger 

Evangelisch – lutherisches Dekanat Biedenkopf 
Schulstr. 25 
35216 Biedenkopf 

 
Trägervertretung: Gerda Wied-Glandorf, Geschäftsführer GüT: Dr. Frank Wagner 

 
Homepage: www.ev-dekanat-biedenkopf.de 
 
Kurzinformation: 
 
Erhält zum zweiten Mal das Ev. Gütesiegel (seit 2015 Ev. Gütesiegel) 
 
1966 Gründung einer dreigruppigen Kita. Erweiterung auf 5 Gruppen. Seit 2013 
Zusammenschluss mit kommunaler Kita zu jetzt 10-gruppigen Haus. 
 
Konzept Kinder-und Familienhaus Maia. Der Name ist ein heller Stern und bedeutet so viel 
wie die Großmutter oder Amme. In den Leitsätzen des Hauses wird dies mit Leben gefüllt: 

 Das evangelische Kinder- und Familienhaus maia ist ein Ort, an dem wir mit- und 
voneinander spielend lernen. 

 In einer fröhlichen und wertschätzenden Atmosphäre stärken wir Eigenständigkeit 
und fördern individuelle Entwicklung. 

http://www.maia-breidenbach.de/
http://www.ev-dekanat-biedenkopf.de/
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 Wir alle fühlen uns in unserer bunten Gemeinschaft geborgen und anerkannt. 
Grundprinzip ist Beteiligung und Mitgestaltung aller Beteiligten- Kinder, Eltern, Mitarbeitende. 
 
Der Situationsansatz wird in Form der offenen Arbeit gelebt. Bildung wird als einen 
ganzheitlicher und lebenslanger Prozess verstanden, den es mit den Kindern und ihren 
Familien zu gestaltet gilt. Die Mitarbeitenden verstehen sich als aktive              
Begleiter*innen der Entwicklung der Kinder auf ihren individuellen Lernwegen. 
 
Regelhafte Angebote für Eltern sind z.B. Familientage, Familienberatung, Second-Hand-
Basare, Präventive Beratung.  
Eltern berichten übereinstimmend, vom guten gemeinsamen Wirken zum Wohl der Kinder, 
von wertvollen Gesprächen und Hilfestellungen, Unterstützung und Beratung in schwierigen 
Situationen. 
 
Das Team ist stets bereit sich weiterzubilden, zu reflektieren, eigene Haltungen und 
Handlungen zu hinterfragen und sich neuen Herausforderungen der päd. Arbeit zu stellen, 
so z.B.  

 im Bereich alltagsintegrierter sprachlicher Bildung als Sprachkita im 
Bundesprogramm „Weil Sprache der Schlüssel zur Welt ist“, oder 

 in Kooperationen ins Gemeinwesen, Zusammenarbeit mit der Elterninitiative, 
Besuche im Seniorenheim Haus Maria 

Die ruhige, vorausschauende Fachlichkeit des Leitungsteams bewirkt, dass sich Team, 
Eltern und Kinder sicher geleitet und geführt fühlen. 
 
durch seine Personalführung gelingt es dem professionell agierenden Leitungsteam, dass 
Beschäftigten egal in welchen Bereichen, eine hohe Zufriedenheit mit ihrem Arbeitsplatz und 
der Form der Personalführung ausstrahlen. Zitat im Interview vor Ort: „Ich komme jeden Tag 
gerne zur Arbeit.“ 
 
Das Verhältnis zwischen Einrichtung und Träger ist von gutem Einvernehmen, Vertrauen 
geprägt und zeichnet sich durch hohe Fachlichkeit auf allen Seiten aus. 
 
In allen Gesprächen zeigte sich das Qualitätsentwicklung im Alltag angekommen ist und 
eindeutig dazu gehört. 

 


